
Ausbildungsberatung der IHK Lahn-Dill

Dillenburg und Biedenkopf: Axel Bäcker

Kontakt:
Tel. 02771 842-1420

Fax 02771 842-2420

baecker@lahndill.ihk.de

Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg

Wetzlar: Denis Benner

Kontakt:
Tel. 06441 9448-1460

Fax 06441 9448-2460

benner@lahndill.ihk.de

Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

 Ihre Ansprechpartner in der Region

www.ihk-lahndill.de/bildung

• bündeln
• bilden
• beraten

 Kontakt

Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill
Am Nebelsberg 1 | 35685 Dillenburg

Tel.: 02771 842-0

Fax: 02771 842-5399

info@lahndill.ihk.de

Weitere Informationen unter: 
www.ihk-lahndill.de/ausbildung

DIE
AUSBILDUNGS

BERATUNG
der Industrie- und Handelskammer

 Lahn-Dill



Ausbildungsberatung der IHK Lahn-Dillwww.ihk-lahndill.de/bildung

Die Förderung und Überwachung der beruflichen Ausbildung 

nach dem Berufsbildungsgesetz (BBIG) ist eine der hoheitsrecht-

lichen Kernaufgaben der Industrie und Handelskammern (IHK). 

Die geschieht mit Hilfe von Ausbildungsberatern, die die Berufs-

ausbildung durch Beratung fördern.

Die Ausbildungsberater überwachen die Durchführung der Be-

rufsausbildung und unterstützen die Auszubildenden sowie die 

Ausbildungsbetriebe und deren Ausbilder/innen.

Sie besuchen regelmäßig die Unternehmen und Betriebsstätten, 

um diese bei der ordnungsgemäßen Ausbildung zu unterstützen. 

Bei Betrieben, die erstmalig ausbilden möchten, wird die Ausbil-

dungsberechtigung vor Ort überprüft. Außerdem informieren die 

Ausbildungsberater alle an der Berufsausbildung Beteiligten über 

die inhaltlichen Anforderungen der dualen Ausbildung.

Die Beratung von Auszubildenden ist neutral und vertraulich. Ziel 

der Beratung ist es, einen erfolgreichen Abschluss des Ausbil-

dungsverhältnisses zu fördern und die Berufsausbildung unter 

Beachtung der gesetzlichen Vorschriften zu unterstützen.

Ein weiteres Aufgabengebiet ist die Organisation und Durch-

führung von Schlichtungsverhandlungen. Dabei handelt es 

sich um eine dem Arbeitsgericht vorgelagerte Gütestelle zur 

Beilegung von Streitigkeiten zwischen Betrieben und Aus-

zubildenden. Für ein Schlichtungsverfahren vor dem IHK-

Schlichtungsausschuss entstehen den Beteiligten keine Kosten.

 Wichtige Beratungsthemen sind:

• Ausbildung im Ausland 

• Ausbildungsnachweise (Berichtsheft)

• Ausbildungsvergütungen

• Ausbildungsvertrag

• Art und Einrichtung der Ausbildungsstätten

• Berufsbildungsgesetz

• Beratung für Unternehmen, die erstmals ausbilden wollen

• Berufsschulstandorte

• Bewerbergewinnung

• Fördermöglichkeiten in der Ausbildung

• Jugendarbeitsschutzgesetz

• Konfliktmanagement

• Kündigung / Abmahnung 

• Neuordnung der Ausbildungsberufe

• Probezeit

• Rechte und Pflichten in der Ausbildung

• Schlichtung

• Teilzeitausbildung

• Urlaubsanspruch für Auszubildende

• Verkürzung oder Verlängerung der Ausbildungszeit

• Vorschlichtung

• Weiterbildung

• Zwischen- und Abschlussprüfung

• Zulassung „Externe Prüfung“

• bündeln
• bilden
• beraten

 Ausbildungsberatung


